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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC Langen-Brombach : SG 1946 Hüttenfeld 
Freitag, 27.01.2023, 20:30 Uhr

TTC Langen-Brombach siegt knapp gegen SG 1946 
Hüttenfeld

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Langen-Brombach am
Freitagabend in den Armen: Linder / König hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:30 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gr. 1 Partie gegen die SG 1946 Hüttenfeld gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Robin Gumbel, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Linder / König
bei ihrem 3:1 gegen Haas / Möller doch überlegen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Linder / Uhrig beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Steier / Berg. Da war final wirklich nichts zu
holen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hechler / Fornataro gegen Thomas / Gumbel. Da
war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Volker Berg zeigte Thorsten Linder seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Da gab es nichts zu rütteln. Auf verlorenem Posten stand Ben König in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Gwen Steier, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:
2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg von Matthias Thomas konnte Andreas Linder im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Christian Hechler gewann gegen Peter Haas mit
3:2. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:
3. Marc Uhrig bezwang anschließend Heiko Möller in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Uhrig zu Ende ging. Den Sieg von Robin Gumbel konnte
Marco Fornataro im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Langen-Brombach und der SG
1946 Hüttenfeld in die Box. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen
0:3 gegen Gwen Steier fand Thorsten Linder von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ben König und Volker Berg,
bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Recht kurzen Prozess machte
Andreas Linder beim 11:7, 11:9, 11:2 mit Peter Haas und gewann die Partie damit nach Sätzen
klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Christian Hechler kam mit der Spielweise von Matthias Thomas am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Ohne Satzgewinn für Marc Uhrig verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Robin Gumbel. Auf dem falschen Fuß erwischte Marco
Fornataro seinen Gegner Heiko Möller beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Da gab es
nichts zu rütteln. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Linder / König hatten im Spiel
gegen Steier / Berg am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team
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bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Damit war der 9. Punkt für den TTC Langen-Brombach im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Langen-Brombach am 05.02.2023 gegen den SV 1972
Ober-Hainbrunn möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.02.2023 gegen den TSV Ellenbach 1913/65 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Langen-Brombach

Doppel: Linder / König 2:0, Linder / Uhrig 0:1, Hechler / Fornataro 0:1 
Einzel: T. Linder 1:1, B. König 1:1, A. Linder 1:1, C. Hechler 2:0, M. Uhrig 1:1, M. Fornataro 1:1 

 SG 1946 Hüttenfeld
Doppel: Steier / Berg 1:1, Haas / Möller 0:1, Thomas / Gumbel 1:0 
Einzel: G. Steier 1:1, V. Berg 1:1, P. Haas 0:2, M. Thomas 1:1, R. Gumbel 2:0, H. Möller 0:2


